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• Global wie national steigt der Handlungsdruck Tag für Tag wenn es noch eine 
realistische Chance für die Erreichung der in Paris 2015 vereinbarten 
Klimaschutzziele geben soll
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Politikpapier Nr. 9 Klimapolitik August 2018 Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung  
Globale Umweltveränderungen

Lebensbedingungen vieler Millionen Menschen ent-
scheidend prägen (IPCC, 2014). 

Alleine das Schmelzen des antarktischen Eisschilds 
könnte bis zum Jahr 2100 über 1 m und bis 2500 über 
15  m zum Meeresspiegelanstieg beitragen (DeConto 
und Pollard, 2016). Die höchsten Werte sind für die 
Tropen zu erwarten, wo unter einem Business-as-usual-
Szenario ein Großteil der Atolle durch zunehmende 
Überflutungen bereits bis Mitte des 21. Jahrhunderts 
unbewohnbar sein könnte (Storlazzi et al., 2018). 
Schutzmaßnahmen sollten in Anbetracht der hohen 
Unsicherheiten die höchsten aktuellen Projektionen 
berücksichtigen. Hohe kurzfristige Kosten wären 
hierbei gerechtfertigt, denn „diese Schätzungen zu 
ignorieren könnte verheerend sein“ (Oppenheimer 
und Alley, 2016). Neben den Kosten ist auch die Zeit 
von entscheidender Bedeutung: Für jede Verschiebung 
des Scheitelpunkts globaler Emissionen um fünf Jahre 
könnte der Meeresspiegel bis 2300 um weitere 20 cm 
steigen (Mengel et al., 2018). 

Solche Extreme und Veränderungen, auch der 
Niederschlags- und Vegetationsmuster, verursachen 
nicht nur erhebliche volkswirtschaftliche Schäden 
(Stern, 2006), sondern stellen viele Menschen vor große 

Herausforderungen durch Anpassungsdruck, Verluste 
und Schäden. Sie beinträchtigen die Nahrungsmittel-
produktion, die Gesundheit und die Arbeitsverhältnisse 
zahlreicher Menschen (IPCC, 2014). Diese Zusammen-
hänge zwischen einzelnen Verlusten und Schäden und 
dem Klimawandel nachzuvollziehen, stellt die Wissen-
schaft vor eine neue Herausforderung (Kasten 4). 

Ungeachtet der Nachweisbarkeit kausaler Zusammen-
hänge können sich die Lebensbedingungen in einzelnen 
Regionen derart verschlechtern, dass sich Menschen 
gezwungen sehen, ihre Heimat zu verlassen (Vinke 
et al., 2017). Obwohl allein schon die Definition einer 
Migrationsentscheidung aufgrund des Klimawandels 
schwierig ist und deshalb auch die Zahlen in der Literatur 
stark voneinander abweichen (Adger et al., 2014), soll 
hier beispielhaft eine Abschätzung der Weltbank zu 
Binnenmigration genannt werden: Bis zum Jahr 2050 
könnten in Afrika südlich der Sahara, Südasien und 
Lateinamerika mehr als 143 Mio. Menschen klimabedingt 
zum Aufbruch gezwungen werden (Rigaud et al., 2018).

Es wird also deutlich, dass eine schnelle, welt-
weite Dekarbonisierung notwendig ist, wie sie etwa 
von Rockström et al. (2017) anhand einer Halbierung 
der Emissionen in jeder aufeinanderfolgenden Dekade 

Abbildung 1
Zusammenhang zwischen dem Scheitelpunkt der globalen CO2-Emissionen und der notwendigen 
Transformations geschwindigkeit. Das Ausmaß des Klimawandels hängt von den kumulierten CO2-Emissionen 
ab. Je später also der Höchststand der Emissionen überschritten wird, desto schneller müssen die Emissionen 
anschließend sinken, um ein bestimmtes Klimaziel zu erreichen. Für die Begrenzung des Klimawandels auf  
1,5–2  °C wird hier am Beispiel eines mittleren Emissionsbudgets von 600 Gt CO2 gezeigt, wie sich eine 
Verschiebung des Scheitelpunkts auf die erforderliche Transformationsgeschwindigkeit auswirkt. Ein größeres 
Budget von 800 Gt CO2 würde den Zeitraum, bis die Emissionen auf Null sinken müssen, um etwa 10 Jahre 
verlängern, geht aber mit einem höheren Risiko einher, die Klimaziele zu verfehlen. 
Quelle: nach Figueres et al., 2017; *Daten des Global Carbon Project
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• Global wie national steigt der Handlungsdruck Tag für Tag wenn es noch eine 
realistische Chance für die Erreichung der in Paris 2015 vereinbarten 
Klimaschutzziele geben soll

• Klimaschutz ist eine große Herausforderung aber auch Innovations- und 
Marktchance (Flexibilitätsoptionen, DSM, PtX, Speicher, smart grids)– die 
Konkurrenz schläft aber nicht

• Alle Sektoren müssen ihre Beiträge liefern, nicht nur aber auch die Strom-
/Energiewirtschaft – sauberer (klimaverträglicher) Strom wird für die 
„Dekarbonisierung“ der Endenergiesektoren gebraucht

• Was vor fünf Jahren noch nahezu unmöglich erschien ist aufgrund der immensen 
Kostenreduktionen bei den erneuerbaren Energien heute möglich – die 
Energiewende ist volkswirtschaftlich tragbar

• Energieeffizienz als zweite große Säule der Energiewende gehört deutlich 
prominenter auf die energiepolitische Agenda, wird aktuell aber sträflich 
vernachlässigt und Kosteneinsparungen ebenso verschenkt wie immense 
Wertschöpfungs- und Beschäftigungsimpulse
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• Klimaschutz und Energiewende erfordern das Aufgreifen der Chancen der 
Digitalisierung – Enabler und Facilitator

• Transformationen dieser Größenordnung sind pro-aktiv zu gestalten – Überwin-
den der Transformationsfalle wenig veränderungsaffiner Gesellschaften 
(privaten und gesellschaftlichen Nutzen transportieren (überzeugendes Narrativ)

• Energieversorgung der Zukunft wird vielfältiger, dezentraler und vernetzter 
(Sektorenkopplung)

• Gestaltung des Strukturwandel erfordert eine solide Analyse der 
Rahmenbedingungen (Stärken und Schwächen) – Ausgangsbedingungen (inkl. 
wirtschaftliche Bedeutung) sind in den drei deutschen Braunkohlegebieten höchst 
unterschiedlich 

• Rhein-Kreis Neuss hat gute Voraussetzungen Strukturwandel positiv zu 
gestalten, Alternativen umzusetzen und zum Vorreiter des Wandels zu werden 

->    Zukunft gestalten heißt alle Veränderungsdimensionen zu adressieren 
(technologisch, ökonomisch, institutionell, kulturell: Zukunftskunst anwenden)



page Wuppertal Institute

These 9: Gestaltung des Strukturwandel erfordert eine solide Analyse der 
Rahmenbedingungen (Stärken und Schwächen) – Ausgangsbedingungen 
(inkl. wirtschaftliche Bedeutung) sind in den drei deutschen 
Braunkohlegebieten höchst unterschiedlich 

Februar 2019 5
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Agora Energiewende | Die deutsche Braunkohlenwirtschaft 

84

Beschäftigte im Braunkohlenbergbau nach Revieren, 1960 bis 2014   Abbildung 4-1

*  Daten zu Beschäftigten exkl. allg. Versorgung zwischen 2008 und 2014 wurden interpoliert. Die Werte für 2014 basieren auf dem Monats-
bericht des DEBRIV. Aufteilung auf die Reviere im Jahr 2014 basierend auf Angaben in den Jahresabschlüssen der Braunkohleunternehmen.

eigene Darstellung Öko-Institut nach Statistik der Kohlenwirtschaft, Monatsberichte des DEBRIV zu Beschäftigten der Braunkohleindustrie, 
Berechnungen des Öko-Instituts.
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Beschäftigte in der Braunkohlenindustrie, Deutschland 2002 bis 2016   Abbildung 4-2

Hinweis: Daten zu Beschäftigten exklusive allgemeiner Versorgung zwischen 2008 und 2014 wurden interpoliert. Die Werte für 2014 und 
2015  basieren auf dem Monatsbericht des DEBRIV.
eigene Darstellung Öko-Institut nach Statistik der Kohlenwirtschaft, Monatsberichte des DEBRIV zu Beschäftigten der Braunkohlenindustrie, 
LMBV (2010), Berechnungen des Öko-Instituts
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Gestaltung des Strukturwandel erfordert eine solide Analyse der 
Rahmenbedingungen (Stärken und Schwächen) 
Im Bereich der Kohle sind wir seit Jahrzehnten mittendrin im Strukturwandel

Quelle: Agora 2018 12/02/2019

Entwicklung der 
Beschäftigtenzahlen im 
Braunkohlebergbau in den 
letzten 65 Jahren 
dramatisch gesunken



page Wuppertal Institute

Gestaltung des Strukturwandel erfordert eine solide Analyse der 
Rahmenbedingungen (Stärken und Schwächen)

12/02/2019 7

• Ausgangsbedingungen (inkl. wirtschaftliche Bedeutung) sind in den drei 
deutschen Braunkohlegebieten höchst unterschiedlich 

Quelle: DIW, Wuppertal Institut, ecologic 2018

Anteil Braunkohle an der 
Bruttowertschöpfung im Rheinland 
insgesamt begrenzt, in einigen 
Kreisen aber sehr signifikant (z.B. 
Rhein-Kreis Neuss, Rhein-Erft Kreis)
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Gestaltung des Strukturwandel erfordert eine solide Analyse der 
Rahmenbedingungen (Stärken und Schwächen)

12/02/2019 8

Spezifische Anforderungen für das Rheinisches Revier

• Beschluss der WSB-Kommission sieht für das Rheinische Revier einen früheren 
Strukturwandel vor als in den ostdeutschen Revieren

• Bis auf zwei 600 MW Blöcke (Niederaußem, Weisweiler) könnten nach 2022 nur noch die 
beiden 1.000 MW BoA-Blöcke in Neurath und der BoA-Block in Niederaußem in Betrieb sein 

Spezifische Ausgangsbedingungen im Rheinischen Revier (Rhein-Kreis Neuss)

• Überdurchschnittlich hoher Anteil an strom-/energieintensiver Industrie (z.B. Norsk Hydro
Aluminium, Chemiepark Dormagen)

• Ausgeprägte kohleaffine Wertschöpfungsketten (z.B. Biotechnologieuntenehmen Humitech
in Grevenbroich)

• Ausgezeichnete Energieinfrastrukturausstattung/-anbindung

• Überdurchschnittliche Hochschul- und Forschungslandschaft (RWTH Aachen, FZ Jülich etc.)

• Starke (diversifizierte) Wirtschaftsstruktur

• Grundlegende institutionelle Ansätze für die Gestaltung des Strukturwandels schon 
vorhanden (z.B. Zukunftsagentur Rheinisches Revier)

Quelle: diverse
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Zentrale Faktoren für eine erfolgreiche Gestaltung des Strukturwandels
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• Bei der (notwendigen) politischen Flankierung des Strukturwandels sind 
maßgebliche Aspekte zu berücksichtigen

- Frühzeitige Vorbereitung und konkrete auf die jeweilige Region abgestimmte 
Maßnahmenpläne (!) 

- Zielrichtung definieren („wer aussteigt muss auch eine Idee haben worin er wieder 
einsteigen möchte “)  

- Sowieso-Effekte (z.B. marktbedingte Entwicklungen – CO2-Preis, regulärer 
Renteneintritt durch Altersstruktur) transparent machen

- Generationengerechtigkeit beachten (Perspektive für jüngere Beschäftigte, 
Bereitstellung von Ausbildungsplätzen in der Region) -> Blick auf jeden Einzelnen und 
nicht nur auf die unternehmerische Seite

- Investitionen in die Zukunftsfähigkeit der Region (Hilfe zur Selbsthilfe, Attraktivität 
der Region sichern)

-> Lebensqualität erhalten u.a. durch Infrastruktur- und Kulturangebote

-> neben klassischer Förderung der Wirtschaft Konzentration auch auf weiche 
Faktoren (z.B. Investitionen in Infrastrukturen, Wissenschaftsstandort (vgl. Aufbau 
Wissenschaftslandschaft Ruhrgebiet in den 1970er Jahren; wissenschaftliche 
Institute als Kristallisationskeim für Innovationen)
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• Bei der (notwendigen) politischen Flankierung des Strukturwandels sind 

maßgebliche Aspekte zu berücksichtigen

- Geld allein macht nicht glücklich – kurz-/mittel- und langfristigen Impact der 

Fördermaßnahmen abschätzen und Prioritäten setzen

- Kompatibilität öffentlicher Investitionen mit gesellschaftlichen Zielen 
(Nachhaltigkeitskriterien jenseits Klimaschutz – Co-Benefits in den Blick nehmen) 

- Indirekte Effekte beachten (z.B. Auswirkungen entlang der Vorleistungskette, 

induzierte Strompreiseffekte) 

- Umfassende Partizipation (inkl. Bürgerbeteiligung) zur Einbindung der regionalen 

Kompetenzen (kein rein top-down orientierter Prozess) -> Möglichkeitsräume schaffen 

o auf bestehenden Ansätzen aufbauen (z.B. Zukunftsagentur Rheinisches Revier)

o zivilgesellschaftliches Engagement nutzen (z.B. Konzeptpapier „Lebensraum 

Rheinisches Revier“)

o Akteursallianzen bilden –

Stakeholder in Beratung und

Entscheidungen einbinden

o Regionale Aktivitäten auf 

Kreisebene flankieren

Zentrale Faktoren für eine erfolgreiche Gestaltung des Strukturwandels

Lebensraum Rheinisches Revier –  
gutes Leben und gute Arbeit  

Revierperspektiven: Aus dem Revier – Für das Revier 

 

Zivilgesellschaftliches Konzept 10/2018 
Koordinierungskreis Strukturwandel 

DAS RHEINISCHE ZUKUNFTSREVIER
ECKPUNKTE EINES WIRTSCHAFTS- UND STRUKTURPROGRAMMS

Sachstand 26.09.2018
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• Bei der (notwendigen) politischen Flankierung des Strukturwandels sind 
maßgebliche Aspekte zu berücksichtigen

- Erweiterung des Regionenbegriffs für Einbindung zentraler Know How Träger aus 
dem Umland

- Langer Atem (nicht auf ausschließlich kurzfristige, symbolische Erfolge setzen)

- (Glaubhafte) Einbindung in konsistente Umsetzungsstrategie der Energiewende 
(Strukturwandel als Teil eines größeren Transformationsprozess -> inkl. Einbeziehung 
aller Sektoren in die Verantwortung)

- Zentral: Verständliches (ganzheitliches) Narrativ für Strukturwandelprozess als 
Hintergrund für eine breite gesellschaftliche Akzeptanz (auch jenseits der 
Strukturwandelregionen) und Basis für eine neue regionale Identität

Zentrale Faktoren für eine erfolgreiche Gestaltung des Strukturwandels
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• Bei der (notwendigen) politischen Flankierung des Strukturwandels sind 
maßgebliche Aspekte zu berücksichtigen

- Ein politisch motivierter beschleunigter Strukturwandel geht mit Transformations-
kosten (für die Gesellschaft und die Beteiligten) einher, kann jedoch pro-aktiv 
gestaltet auch zu einem erheblichen Nutzen führen, der die Kosten übersteigt durch

o Aufbau neuer (nachhaltiger) Geschäftsfelder in den Strukturwandelregionen

o Investitions- und Innovationseffekte, die weit über die Strukturwandelregion 
hinauswirken

o Höhere Resilienz durch gesunde Durchmischung von Unternehmen 
unterschiedlicher Größe statt einseitige Fokussierung auf große Einzelakteure 
(Anreize und Unterstützung für Kooperationsprojekte, auch branchenübergreifend)

- Strukturwandel erfordert Beteiligung des Staates aber auch der betroffenen 
Unternehmen, die über Jahrzehnte Wertschöpfung aus der Region heraus entwickelt 
haben -> Verantwortung zur Tätigung von Alternativinvestitionen in den Regionen

- Strukturpolitik muss Potenziale in allen Sektoren adressieren auch (und ggf. gerade) 
in Bereichen außerhalb der Energiebereitstellung

- Strukturwandel schafft auch Gelegenheiten für Neues – Mut zum Experimentieren z.B. 
durch die Umsetzung von Reallaboren (aufgrund der fehlenden Blaupause braucht die 
Energiewende großflächige Erprobungsräume statt isolierter Modellversuche) -> 
regulatives Lernen (Experimentierklauseln) genauso wie lösungsoffene Ansätze (Ko-
Kreation von Wissen)

Zentrale Faktoren für eine erfolgreiche Gestaltung des Strukturwandels



page Wuppertal Institute12/02/2019 13

• Erfahrungsaustausch mit Regionen im Strukturwandel auf nationaler und 
internationaler Ebene suchen

- Ruhrgebiet (von IBA Emscher Erfolge und Fehler lernen)

- Innovation City Bottrop (Bündelung von Innovation in der Stadt- und 
Quartiersentwicklung)

- Umwandlung von Kohlekraftwerksstandorten

o Ensdorf (Saarland): partizipative Entwicklung Gewerbepark (inkl. Basis für Start 
Ups)

o Ibbenbüren: Gewerbepark mit einem Gründer- und Innovationszentrum 
(Masterplan, Schnittstelle Kohlekonversion, intensive Bürgerbeteiligung, frühes 
Anstoßen eines emotionalen Kulturwandels durch neues Selbstverständnis)

- …..

Zentrale Faktoren für eine erfolgreiche Gestaltung des Strukturwandels

1961: Willy Brandt (ehemaliger deutscher Bundeskanzler)

„Der Himmel über der Ruhr soll wieder blau werden“
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These 10: Rhein-Kreis Neuss hat exzellente Voraussetzungen 
Strukturwandel positiv zu gestalten, Alternativen umzusetzen und zum 
Vorreiter des Wandels zu werden (-> Zukunft gestalten heißt Zukunftskunst 
anwenden)

Februar 2019 14
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• Erhalt der energiewirtschaftlichen Kernidentität (Energierevier der Zukunft) durch
- Entwicklung zum Energiesystemdienstleistungsstandort (DSM, virtuelle Kraftwerke, 

Umstellung auf Gas-Kraftwerke) -> Flexibilitätsregion (Partner der Erneuerbaren)
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• Erhalt der energiewirtschaftlichen Kernidentität (Energierevier der Zukunft) durch
- Entwicklung zum Energiesystemdienstleistungsstandort (DSM, virtuelle Kraftwerke, Gas-

Kraftwerke) -> Flexibilitätsregion (Partner der Erneuerbaren)
- Entwicklung zum Power to Gas/Liquid Standort (CO2-Nutzung; gute Voraussetzung 

aufgrund der Anbindung an chemische Industrie inkl. Infrastrukturen) 

Das Grundprinzip von 
Power to X

 

Im Energie-Bereich werden mit Power-to-Gas (P2G) Verfahren gasförmige chemische 
Energieträger erzeugt oder mit Power-to-Heat (P2H) Technologien Prozesswärme für chemi-
sche Prozesse generiert. Zentraler Treiber ist dabei die Speicherung bzw. flexible Nutzung der 
erneuerbar erzeugten elektrischen Energie, wodurch eine höhere Auslastung der installierten 
Kapazitäten und ein weitergehender Ersatz von konventionellen Methoden der Energieerzeu-
gung möglich werden. 

Im Mobilitätssektor können prinzipiell ebenfalls gasförmige Energieträger wie H2 oder Me-
than genutzt werden. Die Power-to-Fuels (P2F) Technologien zielen dagegen hauptsächlich 
auf die Gewinnung von flüssigen Treibstoffen ab, die mit Verbrennungskraftmaschinen oder 
anderen Antriebskonzepten in Bewegungsenergie umgewandelt werden können. Neben dem 
Ersatz von fossilen Treibstoffen zur Minderung der Emission von Klimagasen und dem Bei-
trag zur Versorgungssicherheit bieten integrierte maßgeschneiderte Entwicklungen von Ener-
gieträger- und Antriebskonzept ein innovatives Potenzial für Effizienzsteigerungen und Re-
duktion von Abgasemissionen in allen Bereichen mobiler Energienutzung. 

In der chemischen Industrie beschreibt das Konzept Power-to-Chemicals (P2C) die Nutzung 
erneuerbar erzeugter Energie in elektrochemischen Reaktionen oder über die intermediäre 
Bildung von Wasserstoff zur Herstellung von Wertprodukten. Durch die Kombination von 
erneuerbarer Energie und nicht-fossilen Rohstoffen kann der Kohlenstofffußabdruck chemi-
scher Prozesse signifikant reduziert werden, erhebliche Einsparungen fossiler Rohstoffe wer-
den möglich, und umweltschonende Syntheseverfahren zu innovativen Produkten werden 
eröffnet. Abbildung 1 gibt einen Überblick über den grundlegenden Zusammenhang zwischen 
den Leitmärkten Energiewirtschaft, Mobilität, Chemische Industrie und den zugrundeliegen-
den P2X-Konzepten auf welche sich in diesem Kopernikusprojekt fokussiert werden soll. 

 

 
Abbildung 1: Anwendungsbereiche , Haupttreiber, und stoffliche Basis  

der Power-to-X (P2X) Konzepte. 

 

Im Rahmen des Kopernikusprojektes soll in enger Kooperation von Akademie und Industrie 
eine Forschungs-Plattform zu den für die Power-to-X Konzepte essenziellen Schlüsselkompe-
tenzen Elektrolyse, Katalyse sowie Material-, Reaktor- und Prozess-Design aufgebaut werden. 
Die technologischen Entwicklungen werden dabei kontinuierlich mit den Kriterien der Nach-
haltigkeit und der möglichen Systemintegration unter den gesellschaftlichen und regulatori-
schen Rahmenbedingungen abgeglichen. Durch diesen integrierten transdisziplinären Ansatz 
können für unterschiedliche Technologieoptionen frühzeitig die Potenziale bewertet und mög-

Prof. Dr. Sterner, HS.R, S. 25 

Sichere, stabile Energieversorgung möglich  
durch Koppelung der Energienetze 

Quelle: Sterner, 2011 

X = Wärme, Wasserstoff, 
synthetisches Erdgas 
und Kraftstoffe, 
Grundstoffe für die 
Chemie
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• Erhalt der energiewirtschaftlichen Kernidentität (Energierevier der Zukunft) durch
- Entwicklung zum Energiesystemdienstleistungsstandort (DSM, virtuelle Kraftwerke, Gas-

Kraftwerke) -> Flexibilitätsregion (Partner der Erneuerbaren)
- Entwicklung zum Power to Gas/Liquid Standort (CO2-Nutzung; gute Voraussetzung 

aufgrund der Anbindung an chemische Industrie inkl. Infrastrukturen) 
- Entwicklung zur Wasserstoffmodellregion auf Basis schon bestehender Ansätze

o Air Liquid (Dormagen) betreibt bereits Steam Reformer (angeschlossen an H2-
Rhein-Ruhr Fernleitung), Blue Hydrogen Ansatz (Reformierung Biomethan)

o Modellkommune NRW – gemeinsam mit Wuppertal und Düsseldorf nächster 
konkreter Entwicklungsschritt
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Liquide) mit einer Länge von 240 km
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• Erhalt der energiewirtschaftlichen Kernidentität (Energierevier der Zukunft) durch 

weitere Optionen

- Entwicklung zum Nutzungsstandort für erneuerbare Energien (Innovationspark 
Erneuerbare Energien Jüchen)

- Entwicklung zum Energie-/Stromspeicherstandort (Ansiedlung Batteriefabrik im 

Rheinischen Revier, Konzeptprüfung Pumpspeicher, Salz-/Wärmespeicherkraftwerk)

- Entwicklung zum Modellstandort für intelligente Quartierslösungen (Energie und 

Mobilität): Umsetzung über Reallabore

- Gezielte Fokussierung auf Systemlösungen (Verbindung von erneuerbaren Energien 

und Energieeffizienz als zweite häufig vergessene Säule der Energiewende)

- Umsetzung von Demonstrationsvorhaben innovativer Technologien (Überwindung 

des Tal des Todes) als Ausgangspunkt für die Markterschließung

- Unterstützung beim Aufbau von Exportmärkten: alle genannten Ansätze adressieren 

wachsende globale Klimaschutzmärkte

- Aufgreifen der Potenziale digitaler Energiewendetechnologien als Innovationsansatz 

(Pilotregion für eine Digitale Energiewende)

- Ansiedlung von energie- und klimaschutzaffinen Forschungsinstitutionen (aufgrund 

der hohen Dichte an Universitäten/Fachhochschulen in der Region Fokussierung eher auf 

Ansiedlung von (technisch orientierten) Zweigstellen mit klarem Energiewendeprofil 
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Unterstützung beim Aufbau von Exportmärkten: alle genannten 
Ansätze adressieren wachsende globale Klimaschutzmärkte
Klimaschutz führt zu großen neuen internationalen Märkten und 
damit erheblichen Exportchancen technologischer Vorreiter 

Chapter 1 | Overview and key findings 51
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average annual spend of $350 billion. Continued declines in costs mean that a constant 
investment in dollar terms buys a steadily increasing amount of capacity. 

Once the wave of global coal-fired capacity currently under construction is completed, 
total annual investment in coal-fired plants halves in the New Policies Scenario, compared 
with the average of the last five years.

Energy efficiency investment increases in all end-use sectors in the New Policies Scenario. 
The buildings sector accounts for almost 40% of cumulative investment in energy efficiency, 
nearly 60% of which supports more energy-efficient houses, appliances and equipment. 
More than two-thirds of the investment in the transport sector goes to light-duty vehicles.

The Sustainable Development Scenario requires around 15% more capital than the New 
Policies Scenario, and puts much more emphasis on investment in end-use efficiency and 
clean energy technologies (Figure 1.8). Electricity demand follows a lower trajectory in 
the Sustainable Development Scenario owing to increased energy efficiency in all end-use 
sectors. Continued investment in oil and gas supply, however, remains essential even in 
the Sustainable Development Scenario to 2040, as decline rates at existing fields leave a 
substantial gap that needs to be filled with new upstream projects. 

Figure 1.8 ⊳  Cumulative investment needs by sector in the New Policies and 
Sustainable Development scenarios, 2018-2040
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Total investment in the Sustainable Development Scenario is only about 15% higher than 
in the New Policies Scenario, but there is a marked difference in capital allocation

Note: Other includes battery storage and carbon capture, utilisation and storage.
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Cumulative investment needs by sector in the New Policies and
Sustainable Development scenarios, 2018-2040
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Aufgreifen der Potenziale digitaler Energiewendetechnologien als 
Innovationsansatz
Digitalisierung als Enabler für die Energiewende 

• Digitalisierung als Voraussetzung für Effizienzsteigerungen und die Erhöhung der 
Eigenstromversorgung 
- Smart Home (ProSumer)
- Quartierskonzepte
- Verknüpfung mit Elektromobilität

• ....und für eine Verknüpfung zuneh-
mend dezentrale Anlagen (inkl .DSM)

Leistung 
reduzieren

Leistung 
erhöhen
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• Anknüpfung an und (nationale, internationale) Vermarktung von vorhandenen 
bergbauspezifischen Kompetenzen 
- Renaturierung der Tagebaue (erfordert weiterhin Beschäftigung vor Ort)
- Ausweitung Anwendungsfelder (z.B. Tochterunternehmen für Garten und Landschaftsbau 

sowie im Bereich Müllentsorgung/Logistik der Mibrag)
- Aufbau touristischer hot spots

• Anknüpfung an und (nationale, internationale) Vermarktung von vorhandenen 
Kompetenzen in der Region
- Low Carbon Technologien in der energieintensiven Industrie und Industriesymbiose 

(Anknüpfungspunkt IN4Climate); für Region Kunststoff- und Baustoffrecycling besonders 
interessant

 
Protokoll 
 

1 
 

Ergebnisprotokoll des Abstimmungstermins zur Vorbereitung der ersten Sitzung 
der Innovationsteams von IN4climate.NRW 

Freitag, 30. November 2018, 14:30 bis 16:00 Uhr, Ministerium für Wirtschaft, 
Innovation, Digitalisierung und Energie NRW 

 

1. Teilnehmerliste 

2. Ergebnisse 

3. To Do’s 

 

1. Teilnehmerliste 
- Oliver Blaha, Referat Grundsatzangelegenheiten der Abteilung Klimaschutz, KlimaExpo.NRW, 

Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW  
- Prof. Dr. Görge Deerberg, Stellvertretender Institutsleiter, Fraunhofer-Institut für Umwelt-, 

Sicherheits- und Energietechnik UMSICHT 
- Prof. Dr. Manfred Fischedick, Vizepräsident Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
- Sabine Giza, Gute Gespräche 
- Samir Khayat, Geschäftsführung, KlimaExpo.NRW/IN4climate.NRW 
- Dr. Dagmar Kiyar, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 

Energie 
- Prof. Dr. Stefan Lechtenböhmer, Abteilungsleiter, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 

Energie 
- Gesine Ruetz, Referat Sektorübergreifende Energieysteme der Zukunft, Ministerium für 

Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW 
- Katrin Tholen, Projektmanagerin, Öffentlichkeitsarbeit KlimaExpo.NRW/IN4climate.NRW 
- Dr. Michael Walther, Teamleiter Projektmanagement, KlimaExpo.NRW/IN4climate.NRW 
- Christoph Zeiss, Projektleiter, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 
2. Ergebnisse 

Die folgenden Punkte dienen als Grundlage zur weiteren Planung des ersten Treffens der 
Innovationsteams, der ab dem 1. Januar 2019 neu gegründeten Initiative IN4climate.NRW. Ziel ist es, 
den unterschiedlichen Kenntnisstand der Teilnehmer anzugleichen und Inhalte für die 
Innovationsteams zu sammeln. Das Auftakttreffen soll durch eine externe Moderation unterstützt 
werden.  

Es wird zunächst zwei Innovationsteams geben. Team 1 beschäftigt sich mit Technologien, 
Infrastrukturen und Innovationen – Team 2 mit projektbezogenen Entwicklungspfaden, 
Wertschöpfungsketten und Instrumenten.  

 

 

6 - Wuppertal Institut - Quartal 3!|!2018 

Landespressekonferenz zum Start der Initiative >
 IN4climate.NRW – im Bild (v. l. n. r.): Prof. Dr.-Ing. 

Manfred Fischedick (Vizepräsident Wuppertal 
Institut), Dr. Klaus Schäfer (CTO Covestro AG), 

Minister Prof. Dr. Andreas Pinkwart (MWIDE), 
Andreas Goss (CEO thyssenkrupp Steel) und 

Jochen Trum (Landespressekonferenz NRW/WDR). 
Quelle: Oliver Blaha, MWIDE

Start der Initiative  
IN4climate.NRW

–––––––– 

Wie kann die Industrie in Nordrhein-
Westfalen ihre Wettbewerbsfähigkeit 
erhalten, zusätzliches Wachstum 
erzeugen und gleichzeitig zur Errei-
chung der Pariser Klimaschutzziele 
beitragen? Die dazu nötigen Strategien 
wollen Expertinnen und Experten aus 
Unternehmen, Wirtschaftsverbänden, 
Wissenschaft, Politik und Verwaltung in 
den kommenden vier Jahren unter dem 
Dach von „IN4climate.NRW“ erarbei-
ten. Diese bundesweit erste Initiative 
dieser Art stellte Prof. Dr. Andreas 
Pinkwart, Minister für Wirtschaft, 
Innovation, Digitalisierung und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen, am  
11. September 2018 im Kabinett vor. 
Mit dieser neuen Initiative bündelt die 
Landesregierung in bisher einzigartiger 
Weise die Kräfte, um Nordrhein-West-
falen zu einem zukunftsfähigen und 
langfristig klimaneutralen Industrie-
standort zu machen. IN4climate.NRW 
soll Impulse für die Entwicklung inno- 
vativer Technologien und branchen-

übergreifender Initiativen geben und 
Vorhaben anstoßen, die einen konkreten 
Beitrag zum Klimaschutz im Land leisten.

Das Wuppertal Institut hat mit verschie-
denen Projekten, unter anderem mit dem 
Projekt „Landscaping – Untersuchung 
der Anforderung an die energieinten-
sive Wirtschaft und den Standort NRW 
im Übergang zu einem weitgehend auf 
erneuerbaren Energien basierenden 
Energiesystem der Zukunft“, in den 
vergangenen Jahren maßgeblich dazu 
beigetragen, die Initiative vorzubereiten 
und zentrale Themen für die Arbeits-
agenda zu identifizieren.  
> mehr 
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• Anknüpfung an und (nationale, internationale) Vermarktung von vorhandenen 
bergbauspezifischen Kompetenzen 
- Renaturierung der Tagebaue (erfordert weiterhin Beschäftigung vor Ort)
- Ausweitung Anwendungsfelder (z.B. Tochterunternehmen für Garten und Landschaftsbau 

sowie im Bereich Müllentsorgung/Logistik der Mibrag)
- Aufbau touristischer hot spots

• Anknüpfung an und (nationale, internationale) Vermarktung von vorhandenen 
Kompetenzen in der Region
- Low Carbon Technologien in der energieintensiven Industrie und Industriesymbiose 

(Anknüpfungspunkt IN4Climate)
- Aufbau einer Demonstrations-/Modellregion Zirkuläre Wirtschaft (inkl. wiss. 

Kompetenzzentrum)
- E-Mobility, Mobility 4.0, Smarte Mobilitätslösungen im ländlichen Raum (angepasste 

Mobilitätsstationen), Intelligente Logistikkonzepte 
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8 ways AI can help save the planet

AI-guided autonomous vehicles will help lower greenhouse gas emissions.

Image: REUTERS/Elijah Nouvelage

24 Jan 2018

Celine Herweijer
Partner, PwC

This article is part of the World Economic Forum Annual Meeting

It’s a historic moment for Artificial Intelligence (AI). All the pieces are coming together: big

data, advances in hardware, emerging powerful AI algorithms, and an open source

community for tools that reduces barriers to entry for industry and start-ups alike. The

result: AI is being propelled out of research labs and into our everyday lives, from navigating

cities, ride shares, our energy networks, to the online world.

In 2018 everyone is starting to see the business value of AI. It is being added to more and

more things every year, and it is getting smarter and smarter – accelerating human
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• Zur Sicherung des Standortes und von Perspektiven für die Beschäftigten ist der 
Aufbau von hochkompetenten Weiterbildungs-/Qualifizierungs- und 
Umschulungseinrichtungen essentiell (dezidierte Ausrichtung auf das neue 
Narrativ der Region) – erfolgreiche Formate können Blaupause für andere Regionen 
haben und damit das Potential exportiert zu werden

• Rhein-Kreis Neuss setzt mit dem Konzept „Campus Changeneering“ exakt an dieser 
Stelle an
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Seite 1 von 5https://www.google.com/search?q=weiterbildung&client=safari&…=0ahUKEwiqhv2QyqrgAhWRtXEKHapeBo8Q_AUIDigB&biw=1112&bih=605

fotolia berufliche weiterbildung bildungsgutschein fortbildung lernen weiterbildungsmöglichkeiten umschulung 2018
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Weiterbildung für Vermieter / Deutschl…
deutschland-monteurzimmer.de

Gut Zeit » Weiterbildung
betreuung-gutzeit.de

Interview: Die Weiterbildung zum Indus…
bildungsxperten.net

Weiterbildung — Personalentwickl…
uni-giessen.de

Aus- und Weiterbildung bei uns | technomix.eu
technomix.eu

messinger.de - Weiterbildung 95
messinger.de

Weiterbildung MFA | Abrechnung und Praxismanage…
unternehmen.focus.de

Selbstgesteuertes Lernen ist nicht gleich selbstorg…
pinkuniversity.de

BIBB / Innovative berufliche Weiterbildung
bibb.de

Arbeitgeber-Abklärungen & Verhalten bei einer Weiterbild…
suedostschweizjobs.ch

Berufliche Fortbildung auch für Unternehmer wicht…
internethandel.de

Weiterbildung vs. Umschul…
weiterbildungsfinder.de

Interview: Was bringt die W…
zeitblueten.com

Digitale Kompetenzen gesucht: Weiterbildung wird…
wiwo.de

Weiterbildung: Campus Institut und DMA start…
cash-online.de

Autodidaktische Weiterbildung - Sinnv…
tt-bewerbungsservice.de

Meine Weiterbildung
hays.de

Alle Bilder News Maps Bücher Mehr Einstellungen Tools SafeSearch

weiterbildung Anmelden
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daa leipzig hamburg türen öffnen ibb arbeitsagentur steuerfachangestellte angestellten akademie weiterbildung prämie

Neustart durch Umschulung - die zehn beliebt…
kursfinder.de

Umschulung - Informationen und Voraussetzung…
ibb.com

Umschulungsgründe |▷ Ratgeber Umsc…
ratgeber-umschulung.de

Umschulung: So hilft Ihnen…
heimarbeit.de

Duale Umschulung – So geht's! | Heimarbeit.de √
heimarbeit.de

Weiterbildung & Umschulung bei Arbeitslosigkeit | kalaydo.de
kalaydo.de

Umschulungen
wifa.de

Umschulung Erzieher | berufsbegleitend otti.de
otti.de

Umschulung - Informationen und Vora…
ibb.com

Umschulung - wann wird di…
personal-wissen.net

Bewerbungstipps / Durch Umschulung neue …
karriere-suedwestfalen.de

Umschulung: Voraussetzung, Formen, Finanzi…
karrierebibel.de

Umschulung durch das Arbeits…
ratgeber-umschulung.de

Meine Umschulung zum Steuerfachangestellt…
steuerazubi.com

Betriebliche Umschulung: Lohnt sie sic…
heimarbeit.de

Umschulungen | DAA Kempten
daa-kempten.de

▷ Mit der richtigen Umschulung berufl…
presseportal.de

Wegweiser Mit der Aufschrift Umschulung |…
alamy.de

Umschulung bei der Deutschen Angestell…
daa-owl.de

Alle News Bilder Videos Maps Mehr Einstellungen Tools SafeSearch

umschulung Anmelden
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ehrenamt iq oq führungskräfte gmp weiterbildung validierung validierung qualifizierung gmp richtlinien qualification

Qualifizierung zum/zur Industriereiniger/in - Job…
jobcenter-prignitz.de

Qualifizierung • Definition | Gabler Wirtschaf…
wirtschaftslexikon.gabler.de

Qualifizierung für Migranten
pro-mst-iaq.de

Beratung und Qualifizierung
seg-online.de

Qualifizierung einer Anlage und Validierung von Proze…
evidencia.de

Qualifizierung und Weiterbi…
einfal.de

WALDNER Process Systems Qualifizierung
processsystems.de

Qualifizierung - Berlin.de
berlin.de

Qualifizierung
ortner-group.com

Qualifizierung • Definition | Gabl…
wirtschaftslexikon.gabler.de

Qualifizierung von Führungs- und Fac…
ifqo.de

APS Elektrotechnik GmbH in Viernhei…
aps-et.de

Dokumentation / Qualifizierung - Clea…
clean-pharma.de

Engagementberater - Qualifizierung - Start-…
vereinshelden.org

Qualifizierung – Moldzio & Partner
moldzio.com

Validierung, Qualifizierung und …
bwt-pharma.com

Weiterbildung & Qualifizierung - Ausbildungszentrum Bau e. V ...
azbau-kiel.de

Qualifizierung – BeuthBonus
beuthbonus.beuth-hochschule.de

Qualifizierung: Wirtschaftsregion Saarbrücken
wirtschaft.rvsbr.de

Alle Bilder News Shopping Videos Mehr Einstellungen Tools SafeSearch

qualifizierung Anmelden
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• Technologievorausschau und multi-kriterielle Technologiebewertung (u.a. BMWi-Leitprojekt 

„Technologien für die Energiewende“)

• Systemanalyse und Transformationsforschung (Energie, Mobilität, Industrie. Urbane Räume)

- Wie gestaltet man Transformationsprozesse (z.B. Kohlereader für das BMU): 

ganzheitliche Perspektive

- Wie passen Einzelmaßnahmen in den Gesamtzusammenhang 

• Schwerpunktforschung: 

- Low Carbon Industry (Koordination des wissenschaftlichen backbone von IN4Climate)

- Sektorenkopplung

- Zirkuläres Wirtschaften (Circular Economy)

- Low Carbon Infrastrukturen und Politiken

- Mobility 4.0

• Digitalisierung als Enabler für zentrale Transformationsarenen

• Narrativforschung

• Gemeinsames Lernen – Nationaler und internationaler Erfahrungsaustausch

Das Wuppertal Institut als unabhängiger think tank: Information about challenge – inspire
change – initiate action – facilitate implementation

 
Protokoll 
 

1 
 

Ergebnisprotokoll des Abstimmungstermins zur Vorbereitung der ersten Sitzung 
der Innovationsteams von IN4climate.NRW 

Freitag, 30. November 2018, 14:30 bis 16:00 Uhr, Ministerium für Wirtschaft, 
Innovation, Digitalisierung und Energie NRW 

 

1. Teilnehmerliste 

2. Ergebnisse 

3. To Do’s 

 

1. Teilnehmerliste 
- Oliver Blaha, Referat Grundsatzangelegenheiten der Abteilung Klimaschutz, KlimaExpo.NRW, 

Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW  
- Prof. Dr. Görge Deerberg, Stellvertretender Institutsleiter, Fraunhofer-Institut für Umwelt-, 

Sicherheits- und Energietechnik UMSICHT 
- Prof. Dr. Manfred Fischedick, Vizepräsident Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
- Sabine Giza, Gute Gespräche 
- Samir Khayat, Geschäftsführung, KlimaExpo.NRW/IN4climate.NRW 
- Dr. Dagmar Kiyar, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 

Energie 
- Prof. Dr. Stefan Lechtenböhmer, Abteilungsleiter, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 

Energie 
- Gesine Ruetz, Referat Sektorübergreifende Energieysteme der Zukunft, Ministerium für 

Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie NRW 
- Katrin Tholen, Projektmanagerin, Öffentlichkeitsarbeit KlimaExpo.NRW/IN4climate.NRW 
- Dr. Michael Walther, Teamleiter Projektmanagement, KlimaExpo.NRW/IN4climate.NRW 
- Christoph Zeiss, Projektleiter, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

 
2. Ergebnisse 

Die folgenden Punkte dienen als Grundlage zur weiteren Planung des ersten Treffens der 
Innovationsteams, der ab dem 1. Januar 2019 neu gegründeten Initiative IN4climate.NRW. Ziel ist es, 
den unterschiedlichen Kenntnisstand der Teilnehmer anzugleichen und Inhalte für die 
Innovationsteams zu sammeln. Das Auftakttreffen soll durch eine externe Moderation unterstützt 
werden.  

Es wird zunächst zwei Innovationsteams geben. Team 1 beschäftigt sich mit Technologien, 
Infrastrukturen und Innovationen – Team 2 mit projektbezogenen Entwicklungspfaden, 
Wertschöpfungsketten und Instrumenten.  
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Strukturwandel kann schnell gehen wenn der Druck im Kessel hoch ist 
Beispiel: New York – the great horse manure crisis 1894 und die Folgen

28Februar 2019

Quelle: Der Spiegel 2012
||

Elektromobilität – Paradebeispiel für
Geschwindigkeit technologischen Wandels

Andreas Ulbig 1212/12/2017

||

Elektromobilität – Paradebeispiel für
Geschwindigkeit technologischen Wandels

Andreas Ulbig 1212/12/2017

Sind NOx und CO2 die Pferdeäpfel von heute –
Dieselgate und Klimawandel als 
Transformationsmotor 

30.08.18, 17)58New York - History - Geschichte: The Great Horse Manure Crisis of 1894

Seite 1 von 16http://nygeschichte.blogspot.com/2017/05/the-great-horse-manure-crisis-of-1894.html

Eine Sammlung von Bildern, Filmen und Texten zur Geschichte von New York City. Über Hochhäuser, Straßen, Bahnen, Inseln
und Menschen. Für Anregungen und Kommentare bin ich jederzeit dankbar. Gruß vom Schädel.

New York - History - GeschichteNew York - History - Geschichte

Sonntag, Mai 07, 2017

The Great Horse Manure Crisis of 1894

http://www.doomsteaddiner.net/forum/index.php?topic=5538.0

Dieser Beitrag ist ebenfalls durch einen Leserbrief ausgelöst und er dreht sich um "Horse Manure". Ich will mal gar nicht
um den heißen Brei herumreden, es geht hier um Pferdescheiße. 

Ich fand die Fragestellung einfach sehr interessant. So lange gibt es ja die Automobile mit den Verbrennungsmotoren
noch nicht. In einer Metropole wie New York City wurde noch bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts ein großer Teil des
öffentlichen Verkehrs mit von Pferden gezogenen Fahrzeugen bewältigt, egal ob Warentransport mit Pferdefuhrwerken
oder Personentransfer mit Kutschen und Pferdeomnibussen. 

 

 

NYHG auf

 
Twitter

NYHG auf

Suchen

Diesen Blog durchsuchen

NYHG is a non commercial website!
It was not created to earn money, it has
been started in October 2006 to save
data, to share informations and to
explore the past of NYC. You should
find no commercial interruptions or

about New York - History
- Geschichte

New York 5th Avenue um 1900: 
Where is the car?

1913: Where is the horse?

28
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Reale Entwicklung kann Erwartungen deutlich übertreffen
Maket deployment of renewable energies has been significantly
underestimated by IEA World Energy Outlooks 18.10.17 23:09IEA: Systematische Fehlprognosen - klimaretter.info

Seite 2 von 5http://www.klimaretter.info/energie/hintergrund/23799-iea-systematische-fehlprognosen

(http://bilder.klimaretter.info/filestore/1/9/8/0/3_c316a6bbd604b7b/19803_15ef96330b8700e.jpg?v=2017-
10-16+14%3A04%3A23)Jährlicher Zubau an Solaranlagen weltweit: IEA-Prognosen seit 2002 und tatsächliche
Entwicklung ("PV History") in Tausend Megawatt. (Grafik: Auke Hoekstra, Daten: IEA, PVMA)

Die IEA veröffentlicht jedes Jahr eine Vorhersage zur Entwicklung der
Energiebranche. Dieser "World Energy Outlook" (WEO) unterschätzt jedes Mal
(http://www.klimaretter.info/energie/nachricht/22271-iea-erneuerbare-und-
gas-wachsen) das Wachstum der Erneuerbaren. Wer eine verlässliche
Vorhersage sucht, sollte es hiermit versuchen: Nächstes Jahr wird die IEA ihre
Prognose für die Erneuerbaren wieder nach oben korrigieren, so wie sie dies seit
2004 tut.

Besonders eindrücklich zeigt dies Auke Hoekstra
(https://twitter.com/aukehoekstra) von der Technischen Universität Eindhoven
in der obigen Grafik. Dort sieht man, dass die IEA ständig davon ausgeht, der
Zubau an Solaranlagen habe einen Höhepunkt erreicht und bleibe für die
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


